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Editorial 

 

Nach dem grossen Erfolg der thematisch breiten Auftaktveranstaltung unserer Reihe 

«Blockchain in Finance» werden in dieser Veranstaltung sogenannte „Initial Coin Of-

ferings (ICOs)“ und „Token-generating Events“ behandelt, die gerade für Start-ups at-

traktive Finanzierungsalternativen eröffnen. Bei dieser noch sehr jungen Form der Fi-

nanzierung besteht allerdings noch einiges an Klärungs- und Entwicklungsbedarf. 

Hierzu soll diese Veranstaltung einen Beitrag leisten. 

 

Die halbtägige Veranstaltung gliedert sich in drei Expertenvorträge und eine Podi-

umsdiskussion. Nach einer kurzen Einführung in das Thema werden zunächst die 

rechtlichen Rahmenbedingungen erläutert. Zur praktischen Veranschaulichung von 

ICOs wird vor Ort live eine Münze am Ethereum-Netzwerk erstellt. Im zweiten Teil 

steht die Sicht eines ICO-Investors im Mittelpunkt, bevor abschliessend erfolgreiche 

Unternehmer von ihren ICO-Erfahrungen berichten.  

 

Im ersten Vortrag beschreibt Prof. Dr. Nicolas Raschauer die aktuelle rechtliche Situa-

tion von Initial Coin Offerings in Liechtenstein. Dazu wird diese unregulierte Form der 

Unternehmensfinanzierung von verschiedenen aufsichtsrechtlich determinierten 

Fallkonstellationen (AIF; E-Geld; Zahlungsdienste etc.) abgegrenzt. 

 

Im Anschluss zeigt Philipp Büchel vom Blockchain-Büro in Liechtenstein, wie Unter-

nehmer durch ICOs die Blockchain Technologie nützen könnten, um ihre Ideen zu fi-

nanzieren. Dazu wird live vor Ort eine neue Coin erstellt. Es wird demonstriert wie 

einfach die Erstellung einer solchen Münze ist und somit wie überraschend gering die 

Einstiegshürde auf technischer Seite ist. 

 

Nach der Pause wird Marc Bettinger die Sicht eines Investors, der schon früh in ICOs 

investiert hat, darlegen. Zudem ist er bei der Blockchain-Company Forctis als Direktor 

beschäftigt. Als Co-Organisator des Altcoin Meetup Schweiz und mit langjähriger Er-

fahrung als Risikomanager erklärt er Strategien für die Risikoanalyse von ICO-

Investments. In Form einer Schritt-für-Schritt-Anleitung wird er präsentieren, welche 

Börsen, Speichermethoden und Informationsquellen für ICOs am sichersten sind. Ab-

schliessend gibt er Tipps, wie betrügerische ICOs erkannt werden können. 

 

 



 

Im letzten Teil der Veranstaltung diskutieren drei bekannte Unternehmer über ihre 

Erfahrungen mit Start-up-Finanzierungen über die Blockchain-Technologie. Im Sep-

tember 2017 konnte Marc Degen mit dem Modum.io Team über 13 Mio. US-Dollar 

einbringen. Er wird begründen, warum dafür die Schweiz als Unternehmenssitz ge-

wählt wurde. SwarmCity, vertreten durch Bernd Lapp erzielte 77 Mio. Ethereum-

Tokens während ihres ICOs. Liechtensteins erste Blockchain-Finanzierung Aeternity, 

für die Marion Vogel mitverantwortlich ist, war mit über 30 Mio. US-Dollar ebenfalls 

ein voller Erfolg. Die Runde wird durch Marc Bettinger ergänzt und von Ass.-Prof. 

Martin Angerer vom Institut für Finance der Universität Liechtenstein moderiert. Die 

Tagungsteilnehmer sind herzlich eingeladen, Fragen zu stellen und sich an der Dis-

kussion zu beteiligen. 

 

Die Universität Liechtenstein und das House of Finance freuen sich sehr auf Ihre Teil-
nahme.  
 
Vaduz, Dezember 2017                  Ass.-Prof. Dr. Martin Angerer 
 Demelza Hays, MSc 



Programm 
 

Freitag, 26. Januar 2018 

13:00 Registrierung  

13.15 Begrüssung und Einführung  

 Willkommensworte 
 Grundlegendes zu ICO 
 Wie funktioniert ein ICO? 

 

Ass.-Prof. Dr. Martin Angerer, Institut für Finance,  
Universität Liechtenstein, Vaduz. 

 

13.45 Regulatorische Aspekte von ICOs 

 Aufsichtsrechtliche Einordnung und Abgrenzung eines ICOs von auf-
sichtsrechtlich determinierten Fallkonstellationen nach EGG; AIFMG; 
UCITSG; ZAG 

 Checkliste für den erfolgreichen Start eines ICOs 

Prof. Dr. Nicolas Raschauer, Propter Homines Chair for Banking and Securi-
ties Law, Universität Liechtenstein, Vaduz. 

 

14.30 Do-It-Yourself: Wie erstellt man seine eigene Münze? 

 Präsentation der Erstellung einer eigenen ERC-20 Kryptowährung im-
plementiert am Ethereum Netzwerk und speicherbar in einer Ethereum 
Wallet. 

Philipp Büchel, Blockchain Büro, Ruggell 

 

15.00 K a f f e e p a u s e  

 
 
  



15.15 Tipps und Tricks für Investments in ICOs 

 Strategien für Kryptowährungs- und ICO Investments 
 Wie werde Börsen, Wallets, und Informationsquellen zum Investieren 

genutzt? 
 Wie erkennt man betrügerische ICOs? 

Marc Bettinger, Co-Host Alternative-coin Meetup Switzerland 

 

16.00 Panel:  

 

ICOs und andere Wege sich über Kryptowährungen zu finanzieren 

 Drei Unternehmer teilen ihre Erfahrungen, wie sie erfolgreich Kapital 
über Kryptowährungen aufbringen konnten 

 Vor- und Nachteile von ICO Finanzierungen in Liechtenstein vs. Schweiz 
 Zu bewältigende Hindernisse 
 Blick in die Zukunft 

 

Diskussionsteilnehmer: Marc Degen –  Modum.io, Bernhard Lapp – 
SwarmCity, Marion Vogel – Aeternity, Marc Bettinger – ICO investor  

Moderation: Ass.-Prof. Dr. Martin Angerer, Universität Liechtenstein. 

 

16.45 Abschluss 

Ass.-Prof. Dr. Martin Angerer, Institut für Finance,  
Universität Liechtenstein, Vaduz. 

 A p é r o 

  



Allgemeine Informationen 
 

Teilnehmende 
Mitarbeiter von Finanzdienstleistungsunternehmen wie beispielsweise Banken, Vermö-
gensverwaltungen, Anlagefonds und Versicherungen, Aufsichts- und Regulierungsbehörden 
sowie Beratungsunternehmen. 
 
Ort 
Universität Liechtenstein 
Fürst-Franz-Josef Strasse 
FL- 9490 Vaduz 

 
Zeit 

Freitag, 26. Januar 2016, 13.00-17.00 Uhr 

 
Preis 
CHF 330.- pro Person, einschliesslich Verpflegung 
 
Anmeldung 

Die Anmeldung kann online unter www.uni.li/finance-events erfolgen. Sie ist verbindlich 

und verpflichtet zur Einzahlung der Gebühr. ErsatzteilnehmerInnen werden ohne Mehrkos-

ten akzeptiert.  

 
Anmeldeschluss 

Freitag, 19. Januar 2018 

 
Kontakt und Information 

Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:  

 

Ass.-Prof. Dr. Martin Angerer, martin.angerer@uni.li, Telefon +423 265 11 57 sowie 

Demelza Hays, MSc, demelza.hays@uni.li, Telefon +423 265 13 48 und  

Jasmin Kozlica, M.A. HSG, jasmin.kozlica@uni.li, Telefon +423 265 13 46. 

 
 

www.uni.li/finance-events  



 Weiterbildungsveranstaltungen und -programme  
Der Lehrstuhl für Betriebswirtschaftslehre, Bank- und Finanzmanagement und der Lehrstuhl für 

Finance bieten folgende Weiterbildungsveranstaltungen und -programme für die Unternehmens-, 

Banken-, Versicherungs-, Verwaltungs- und Beratungspraxis an.  

 
Executive MBA in International Asset Management (EMBA IAM)  

Der deutschsprachige Executive MBA vermittelt die für eine Tätigkeit im Asset Management not-

wendigen Grundlagen (State of the Art) sowie methodische und theoretische Kenntnisse, um die 

Weiterentwicklung des Fachgebietes selbstständig begleiten und eigene Analysen im Asset Ma-

nagement durchführen zu können. Mit nur drei Tagen Präsenzzeit pro Monat (Donnerstag bis 

Samstag) über einen Zeitraum von 18 Monaten, sowie einer Masterarbeit, erlangen Sie den aka-

demischen Grad des «Executive Master of Business Administration (EMBA)». Nächster Start: Sep-

tember 2018   www.uni.li/emba-iam  

 
MBA in Corporate Finance & Accounting 

Der deutschsprachige MBA-Studiengang bietet die Möglichkeit, das Finanz- und Rechnungsle-

gungswissen in Zeiten volatiler Finanzmärkte, dem derzeitigen Niedrigzinsumfeld und erhöhter re-

gulatorischer Vorschriften zu erweitern. Durch die Zusammenarbeit mit einem technologieorien-

tierten MBA im Grundlagenstudium entstehen einzigartige, interdisziplinäre Netzwerkeffekte. Mit 

nur 2 Tagen Präsenzzeit pro Monat (Freitag und Samstag) über einen Zeitraum von 18 Monaten, 

zuzüglich einer Masterthesis, erlangen Sie den akademischen Grad «Master of Business Administ-

ration (MBA)». Nächster Start: Juni 2018. www.uni.li/mba-corporatefinance 

 
Programmieren mit VBA in Excel  

Die Zielsetzung dieses Kursangebotes besteht in einer sehr praxisorientierten Vermittlung der Pro-

grammiersprache VBA im Tabellenkalkulationsprogramm Excel. Neben grundlegenden Funktionen 

liegt der Fokus auf der Struktur und der Fehlersuche innerhalb einer VBA-Routine. Für die Teil-

nahme am Kurs werden keine Programmierkenntnisse vorausgesetzt. Aktuelle Termine des regel-

mässig an vier Mittwochabenden stattfindenden Kurses sind der Webseite zu entnehmen. 

www.uni.li/vba 

 
After-Work Lectures  

In der öffentlichen, zwei Mal pro Semester stattfindenden Vortragsreihe lädt der Lehrstuhl für Be-

triebswirtschaftslehre, Bank- und Finanzmanagement Gastdozenten aus Praxis und Forschung 

nach Vaduz ein, um über aktuelle Themen und Entwicklungen im Asset- und Investment Manage-

ment zu referieren und diskutieren. Das Angebot richtet sich an Praktiker aus Unternehmen sowie 

Banken, Asset- und Investment Manager, Versicherer, Finanzberater, Steuer-fachleute, Anwälte, 

Treuhänder, Vermögensverwalter und Wirtschaftsprüfer.  

www.uni.li/awl   

http://www.uni.li/emba-iam
http://www.uni.li/mba-corporatefinance
http://www.uni.li/vba
http://www.uni.li/awl


Anreise 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Universität Liechtenstein 
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